
Das Historische und Völkerkundemuseum St.Gallen besitzt eine kostbare Samm-

lung an Schweizer Porzellan aus dem 18. Jahrhundert. Die Ausstellung stellt ausgewählte Beispiele 

der Manufakturen von Zürich (1763–1790) und Nyon (1781–1813) vor und gibt Einblicke in 

den Wandel der Esskultur jener Zeit. In der gehobenen Gesellschaft bildete das «Weisse Gold» auch 

in der Schweiz den passenden Rahmen für das Servieren neuer Speisen und exotischer Heissgetränke. 

Edles Geschirr und zierlicher Figurenschmuck wurden geschmackvoll in Szene gesetzt und waren 

Ausdruck einer verfeinerten Tafelkultur und Kochkunst. Dabei veränderten sich damals nicht nur 

die Ess- und Trinkgewohnheiten der wohlhabenden Leute, sondern auch der ärmeren Bevölkerung, 

welche neue Nahrungsmittel in ihren Speiseplan aufnahm. 
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Vernissage

Dr. Daniel Studer, Direktor
Arno Noger, lic. phil., Präsident der Betriebskommission
lic. phil. Monika Mähr, Kuratorin

~
Musikalische Umrahmung
Marie-Louise Dähler am Cembalo 
Freitag, 27. November 2009, 18.30 Uhr

Am Sonntag zu Gast

Matinée-Führungen mit lic. phil. Monika Mähr  
und Gastreferentinnen bzw. -referenten
Beginn jeweils um 11 Uhr

Chlausebickli und Filebrot. Traditionelle 
Innerrhoder Weihnachtsgebäcke
Zu Gast: lic. phil. Roland Inauen, Kurator Museum Appenzell 
6. Dezember 2009

Zum 300. Geburtstag von der Porzellanmanufaktur Meissen:  
Einflüsse auf die Schweizer Manufakturen
Zu Gast: Sabine Neumaier M.A., Expertin für europäisches Porzellan, 
Auktionshaus Koller, Zürich 
24. Januar 2010

Auf den Tellern von Arm und Reich. 
Zur Ernährung im 18. Jahrhundert
Zu Gast: Dr. Marcel Mayer, Stadtarchivar, St. Gallen 
21. März 2010

Mit Kennerblick unterwegs. 
Erfahrungen eines Porzellansammlers
Zu Gast: Franz Bösch, Sammler von Zürcher Porzellan 
und Fachautor, Kilchberg 
25. April 2010

Mit Knigge zu Tisch. Tafelkultur gestern und heute
Zu Gast: Anneliese Stengel, Ausbilderin FA für Auftritt und 
Umgangsformen, Bronschhofen 
30. Mai 2010

Die Epoche der Feinschmecker.  
Neue Süssspeisen und Getränke im 18. Jahrhundert
Zu Gast: Irene Krauss M.A., ehemalige Leiterin des Museums 
für Brotkultur in Ulm und Fachautorin, Bad Säckingen 
20. Juni 2010

Kultur am Nachmittag

Führung durch die Ausstellung mit lic. phil. Monika Mähr
Mittwoch, 6. Januar und 3. März 2010, 14 Uhr

Führung durch die beiden Ausstellungen «Ceramiche – Das kulturelle  
Gedächtnis Süditaliens» und «service! reiche speisen»  
mit Dr. Isabella Studer und lic. phil. Monika Mähr
Mittwoch, 5. Mai 2010, 14 Uhr

Familienführung 

«Scherben bringen Glück» – Allerlei Interessantes 
aus der Welt des Porzellans  
Rundgang mit lic. phil. Madeleine Caleff, Museumspädagogin
Sonntag, 7. Februar 2010, 11 Uhr
Sonntag, 12. September 2010, 11 Uhr

Kinderführung 

Auf den Spuren des «Weissen Goldes»
ab 8 Jahren, Rundgang mit lic. phil. Madeleine Caleff
Mittwoch, 27. Januar 2010, 14 Uhr
Mittwoch, 28. April 2010, 14 Uhr

Märchen im Museum  
Das Märchen vom süssen Brei und andere  
Geschichten vom Essen und Trinken
ab 4 Jahren, mit lic. phil. Madeleine Caleff
Mittwoch, 13. Januar 2010, 14 Uhr
Mittwoch, 9. Juni 2010, 14 Uhr

Kinderclub 

Porzellanmalen 
mit lic. phil. Madeleine Caleff
ab 7 Jahren, Fr. 10.–, Anmeldung bis zum Vortag
Samstag, 16. Januar 2010, 14-16 Uhr
Samstag, 21. August 2010, 14-16 Uhr

«Tischlein deck’ dich!» Tischkultur von der Ritterzeit bis heute
mit Anneliese Stengel, Ausbilderin FA für Auftritt und Umgangsformen, 
und lic. phil. Madeleine Caleff, Museumspädagogin
ab 9 Jahren, Fr. 10.–, Anmeldung bis zum Vortag
Samstag, 17. April 2010, 14-16 Uhr

Historisches und 
Völkerkundemuseum
Museumstrasse 50
CH-9000 St.Gallen
Tel +41 (0)71 242 06 42
www.hmsg.ch
info@hmsg.ch

Bus Nr. 1 / 7 / 11 bis 
Haltestelle «Theater»

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag
10 – 17 Uhr

Geschlossen jeden Montag 
sowie Neujahr, Karfreitag,  
1. August, Heiligabend, 
Weihnachtstag und Silvester.

Offen Ostermontag und 
Pfingstmontag. 

Porzellanfigur: Diener, Zürcher Porzellanmanufaktur, um 1775 (Schweizerisches Landesmuseum, Zürich) 
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